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Nach einem Jahre 

von Rudolf Lavant

Notizen / Anmerkungen

1 Den wir in langen, kampfbewegten Tagen,
2 Als sei er eingewiegt in tiefen Schlummer,
3 Halb unbewußt mit uns herumgetragen,
4 Heut ist er aufgewacht, der schwere

Kummer.
5 Das Herz erwehrt vergebens sich des

Bannes,
6 Dem Macht aufs neue über uns gegeben
7 Am Todestag des treuen, tapfern Mannes,
8 Der ein Soldat der Freiheit war im Leben.

9 Durch jedes Herz ging damals kühler
Schauer,

10 Und mühsam unterdrückten wir das
Weinen;

11 Tief, ehrlich, echt war unsres Volkes Trauer
12 Und seine Klage um der besten einen.
13 Doch erst allmählich konnte man erfassen,
14 Was in dem kühnen Manne wir verloren,
15 Den der gebietende Instinkt der Massen
16 Zum Führer sich von Anbeginn erkoren.

17 Und keine Zeit wird diesen Kummer lindern,
18 Den bei dem Tod des Tapfern wir erfahren.
19 Wir übertragen einst ihn unsern Kindern,
20 Und immer tiefer wird er mit den Jahren.
21 Ein Liebling seines Volks war Liebknecht

immer,
22 Das staunend sah sein heldenhaftes

Streiten,
23 Doch um sein Bild wird der Verklärung

Schimmer
24 Erst nach und nach verschönend sich

verbreiten.

25 So mancher füllt mit prahlendem Gepränge
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26 Die Lebenstage, die ihm zugemessen;
27 An seinem Grab ist Jammern und

Gedränge,
28 Doch nach drei Tagen schon ist er

vergessen,
29 Und vor dem Denkmal, das sie ihm

erbauen,
30 Wird keines Zeitgenossen Auge trüber;
31 Niemand verlangt danach, es

anzuschauen,
32 Und kalt und fremd geht man an ihm

vorüber.

33 Das Denkmal aber, das im Volksgemüte
34 Ein Mann, wie unser Toter, sich errichtet,
35 Braucht keines Wächters, der es ängstlich

hüte,
36 Und mit Gewalt selbst wird es nicht

vernichtet.
37 Ob es auch nicht in Gold und Marmor

glänze,
38 Ob keine Meister man zum Bau berufen –
39 An jedem Morgen liegen frische Kränze
40 Aus Laub und Blüten auf des Standbilds

Stufen.

41 Das ist der Trost bei unsrer Totenklage
42 Vor seinem Hügel, aufgehäuft aus Erde,
43 Daß tief sein Bild das Volk im Herzen trage
44 Und daß es niemals ihn vergessen werde,
45 Daß es sein Wort sich in die Seele

schreibe,
46 Um Kopf und Arm dem ew’gen Recht zu

weihen
47 Und daß sein Geist in uns lebendig bleibe,
48 Voran im Kampfe schreitend unsern

Reihen.

Das Gedicht „Nach einem Jahre“ von Rudolf Lavant ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Rudolf Lavant Titel „Nach einem Jahre“
Verse 48 Wörter 335
Strophen 6

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?

                               5 / 8



„Nach einem Jahre“ von Rudolf Lavant
Arbeitsblatt zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?

                               7 / 8



„Nach einem Jahre“ von Rudolf Lavant
Arbeitsblatt zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Rudolf Lavant befinden sich in unserer Datenbank 97 Gedichte.
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